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Das FRAUEN-PODIUM — ein modernes Forum für
die staatsbürgerliche Bildung der Frauen

Die Sw/ac&er Frai/en gaben Namen und Idee, als sie 1962 den /reiew
Zw.ramTTîen.s'cè/w.s'.r von Frawera oTme nerem.rrec&'f/zcèe Derp/ßcÄtowge«,
a«/ mmJ &on/e.mone/7 «ew£rß/er i?a.m verwirklichten. Im März
1963 trafen sich die Frauen von K/oien zu ihrem ersten PODIUM, das
seither in seinen erfolgreichen Veranstaltungen beste staatsbürgerliche
Schulung vermittelte. Deren Präsidentin, Frau Ziawe Segex.fer, berich-
tete an der Delegiertenversammlung der ZwrcÄer FVaMenzen/ra/e im
September 1965 über die positiven Auswirkungen dieser zeitgemässen
Art, die Frauen für die Probleme der Gemeinde und der Oeffentlichkeit
im weiteren Sinne zu interessieren. Ihre gewinnenden Worte zündeten.
Am 28. Oktober wurde in Dietikon ein weiteres FRAUEN-PODIUM ge-
gründet, am 5. Januar 1966 folgte Er/enèacè, am 17. Januar Herr/zAerg,
wobei Kloten jeweils die Patenschaft übernahm. In T/ora&recte'iäon soll
demnächst die Gründungsversammlung stattfinden. Wir hoffen sehr,
die Idee des Frauen-Podiums verwirkliche sich nicht nur in weiteren
Gemeinden des Kantons Zürich, sondern auch in Gemeinden anderer
Kantone. Die Frauen beweisen damit, dass sie über alle Schranken hin-
weg die Mzizwew^cfe/zc^ezi in Familie und Oeffentlichkeit fördern und
so viel Einsamkeit zu überwinden helfen. L. 5.

Gleiches Recht für die Schweizer Frau
Die Aetze ZwrcAer Zeziwng hat in nachahmenswerter Weise Auf-

sätze zur politischen und rechtlichen Gleichstellung der Frau veröffent-
licht, die im Hinblick auf die diesjährige Abstimmung zur Meinungsbil-
dung beitragen. Die Aspekte des Frauenstimmrechtsproblems werden
aus Staats- und zivilrechtlicher, politischer und sozialer, biologischer und
theologischer Sicht betrachtet. Die Broschüre, die zum Preise von Fr. 3.50
beim Buchverlag der NZZ bezogen werden kann, gehört in die Hand
jeder verantwortungsbewussten Staatsbürgerin.
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